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Die ParabelEgotrip
Ich steh vorm Spiegel,

wen seh ich
Ein ffaumhaftes Vorbild

und das bin ich!

Oma
Waschen, nähen,
Pullis stricken,

Kuchen backen,
Hosen flicken,
wenig fragen,

niemals klagen
nicht Prinzessin
und nicht Star -

Oma ist mein Vorbild
Klar.

Irène

Kein Vorbild
Du willst kein Vorbild sein, mein Kind?

Dann merk dir dieses:

Gib nie ein schlechtes Beispiel ab

und m nichts Fieses!

Jan Cornelius

Ernüchterung
Als Gott den ersten Mensch gebor,

stellte er ihn sich als Vorbild vor.

Und Adam sann, dass er das wetti.
Dann kam die Eva -, eine Netti,

schon wusst er nicht mehr, was er setti!
Und alle Adam's, die noch kamen,
bewegten sich in diesem Rahmen.

Der Schöpfer stellte für sich klar,
dass selten einer Vorbild war.

Sie lebten locker, unbescheiden.
Das liess sich fortan nicht vermeiden:

Die eigene Dynamik kam,
die ihm die Möglichkeiten nahm

als Vorbild auf der Welt zu gelten.
Drum gibt's den Mensch als Vorbild selten.

Gott kam zur Einsicht, leider spaten:
Nein, alles ist mir nicht geraten.

Willy Peter

Jacqueline Crevoisier

vom verheerenden Misslingen, vorbildliche

Gesinnung auch in die Tat umsetzen

zu wollen:

Einem Sekretärvogel lag das Los des

tropischen Regenwalds sehr am Herzen.

Da er tagsüber seine Schreibarbeit
im Büro gründlich und speditiv erle¬

digte, blieb ihm Zeit, sich abends für
sein Anliegen einzusetzen: Jahrelang
arbeitete er an einem feurigen Pamphlet.
Voll Engagement beschrieb er eine Seite

nach der andern, kürzte, formulierte

um, feilte, begann von neuem und füllte

so unzählige Papierkörbe. Endlich
mit seinem Plädoyer zufrieden, stellte

er entsetzt fest: Der Regenwald war
inzwischen abgeholzt.
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